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Amtliche Bekanntmachungen
Allgemeinverfügung des Landratsamtes Rastatt zum Schutz

gegen die Verschleppung der Blauzungenkrankheit vom 26. September 2007
1. Die Allgemeinverfügung des Land-
ratsamtes Rastatt zum Schutz gegen
die Verschleppung der Blauzungen-
krankheit, vom 20. September 2007
wird mit sofortiger Wirkung widerrufen.

2. Aufgrund der amtlichen Feststel-
lung der Blauzungenkrankheit in ei-
nem Wiederkäuerbestand am 25.
September 2007 im Stadtkreis Baden-
Baden und am 20. September 2007 im
Landkreis Karlsruhe werden folgen-
de Schutzmaßnahmen gemäß der §§
16, 17, 17 b Abs. 1 Nr. 4, §§ 18 bis 30, §§
63 bis 65, § 76 und § 78 des Tierseu-
chengesetzes (TierSG) in der Neufas-
sung vom 22. Juni 2004 (BGBl. I S.
1260), der §§ 1 Abs. 4, 2 und § 4 des
Gesetzes zur Ausführung des Tierseu-
chengesetzes i. d. F. der Bek. vom 19.
November 1987, zul. geändert am 11.
März 2004 (GBl. S. 112), der Verord-
nung zum Schutz vor der Verschlep-
pung der Blauzungenkrankheit vom
31. August 2006 (eBAnz AT 46 2006 V
1), sowie des § 5 Abs. 3 der Verord-
nung zum Schutz gegen die Blauzun-
genkrankheit 22. März 2002 (BGBl. 1
S. 1241) jeweils in der aktuell gelten-
den Fassung, durch das Landratsamt
Rastatt - Amt für Veterinärwesen und
Verbraucherschutz - angeordnet:

3. Sämtliche Gemeinden und Gemar-
kungen des Landkreises Rastatt lie-
gen in dem 20-Kilometer-Restrikti-
onsgebiet um die betroffenen Betrie-
be.

4. Folgende Maßregeln gelten im 20-
Kilometer-Restriktionsgebiet für alle
empfänglichen Tiere (das sind in der
Obhut des Menschen gehaltene Wie-
derkäuer wie z. B.: Haus- und Wildrin-
der, Haus- und Wildschafe, Haus- und
Wildziegen, Hirschartige, Antilopen,
Kamele, Dromedare, Lamas, Alpakas,
Guanakos und Vikunjas, mit Ausnah-
me frei lebender Wildwiederkäuer):

a) Alle empfänglichen Tiere stehen
unter behördlicher Beobachtung.

b) In allen Betrieben mit empfängli-

chen Tieren im 20-Kilometer-Re-
striktionsgebiet sind nach näherer
Anweisung der Veterinärbehörde
des Landratsamtes Rastatt klinische
Untersuchungen der lebenden so-
wie pathologisch-anatomische Un-
tersuchungen der verendeten emp-
fänglichen Tiere durchführen zu
lassen. Seuchenverdächtige Tiere
sind nach näherer Anweisung der
Veterinärbehörde virologisch oder
serologisch untersuchen zu lassen.

c) In allen Betrieben sind Aufzeich-
nungen über den Tierbestand zu
führen. Veränderungen durch Zu-
kauf, Verbringen, Verenden oder
Geburt sind täglich zu dokumentieren.

d) In allen Betrieben sind die Tiere
sowie deren Ställe oder deren sons-
tige Standorte mit zugelassenen In-
sektiziden entsprechend den Emp-
fehlungen des Herstellers zu be-
handeln. Für Wiederholungsbe-
handlungen ist die kürzeste ange-
gebene Frist einzuhalten.

5. Diese Anordnung gilt gemäß § 41
Abs. 4 Satz 4 des Verwaltungsverfah-
rensgesetzes an dem auf die öffentli-
che Bekanntmachung folgenden Tag
als bekannt gegeben.

6. Die sofortige Vollziehung der unter
den Ziffern 3 bis 4 geregelten Maß-
nahmen wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4
der Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) angeordnet, soweit die auf-
schiebende Wirkung eines Wider-
spruchs oder einer Anfechtungsklage
nicht bereits gemäß § 80 TierSG i. V.
m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 VwGO entfällt.

Hinweise:

1. Die klinischen und pathologisch-
anatomischen Untersuchungen nach
Nr. 4 b) der tierseuchenrechtlichen
Anordnung werden durch das Amt
für Veterinärwesen und Verbraucher-
schutz des Landratsamtes Rastatt ko-
ordiniert.

2. Ein Seuchenverdacht auf den Aus-

bruch der Blauzungenkrankheit liegt
vor, wenn klinische Erscheinungen
auf das Vorliegen dieser Krankheit
hindeuten. Klinische Anzeichen kön-
nen sich bei den empfänglichen Tier-
arten in Form von Fressunlust, Ent-
zündungen im Bereich der Augen-,
Nasen- und Maulschleimhaut mit
wässerigem bis zähflüssigem Aus-
fluss, eine mehr oder weniger bläu-
lich verfärbte Zunge sowie teigarti-
gen Schwellungen im Kopfbereich
äußern.

3. Das Verbringen empfänglicher Tie-
re aus den in dieser Anordnung auf-
geführten Gemeinden und Gemar-
kungen ist gemäß § 1 Abs. 1 Satz 1 der
Verordnung zum Schutz vor der Ver-
schleppung der Blauzungenkrank-
heit vom 31. August 2006 in der je-
weils gültigen Fassung grundsätzlich
verboten.

Informationen über mögliche Aus-
nahmen, einschließlich der zu erfül-
lenden Anforderungen, können bei
dem Amt für Veterinärwesen und
Verbraucherschutz des Landratsam-
tes Rastatt erfragt werden. Wegen
der detaillierten Regelungen und un-
terschiedlichen Beschränkungen
bzw. Verboten für unterschiedliche
Nutzungsrichtungen und Bestim-
mungsgebiete raten wir Antragstel-
lern, sich frühzeitig mit dem Land-
ratsamt Rastatt, Amt für Veterinär-
wesen und Verbraucherschutz, in
Verbindung zu setzen. Das Verbrin-
gen von Schlachttieren, Zucht- und
Nutztieren sowie von Samen, Embry-
onen oder Eizellen aus Betrieben und
in Betriebe im 20-Kilometer-Restrikti-
onsgebiet unterliegt nationalen und
gemeinschaftsrechtlichen Bestim-
mungen. Bei Ausnahmegenehmi-
gungen können die Vorlaufzeiten für
vorbereitende Maßnahmen und Un-
tersuchungen beträchtlich sein. Zu
beachten ist, dass auch in anderen
Bundesländern und Mitgliedstaaten
der EU Restriktionsgebiete gebildet
wurden. Die Verkündung der Verord-
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nung zum Schutz vor der Verschlep-
pung der Blauzungenkrankheit vom
31. August 2006 (e-BAnz AT 46 2006 V 1)
erfolgte im elektronischen Bundes-
anzeiger(www.ebundesanzeiger.de)
wie auch die nationalen Gebietser-
weiterung dort veröffentlicht wer-
den, so am 15. September 2006
(eBAnz AT49 2006 V1), zuletzt geän-
dert am 13. August 2007 (eBAnz AT26
2007 V1).

4. Vorsätzliche oder fahrlässige Zuwi-
derhandlungen gegen diese tierseu-
chenrechtliche Anordnung sind Ord-
nungswidrigkeiten im Sinne von § 76
Abs. 2 Nr. 1a) Tierseuchengesetz und
können mit einer Geldbuße bis zu
25.000 Euro geahndet werden.

5. Die Allgemeinverfügung und de-
ren Begründung kann zu den übli-
chen Sprechzeiten beim Landratsamt
Rastatt, Amt für Veterinärwesen und
Verbraucherschutz, Markgrafenstr. 9,
76437 Rastatt eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid können Sie in-
nerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe beim Landratsamt Rastatt mit
Sitz in Rastatt schriftlich (Postfach-
adresse: Landratsamt Rastatt, Post-
fach 1863, 76408 Rastatt) oder zur
Niederschrift Widerspruch erheben.

Die Frist wahren Sie ebenfalls, wenn
Sie den Widerspruch beim Regie-
rungspräsidium Karlsruhe mit Sitz in
Karlsruhe schriftlich oder zur Nieder-
schrift einlegen.

Erheben Sie schriftlich Widerspruch,
muss dieser innerhalb der angegebe-
nen Frist von einem Monat bei der zu-
ständigen Behörde eingegangen sein.

Da der Widerspruch gegen diesen Be-
scheid keine aufschiebende Wirkung
hat, können Sie zudem, beim Verwal-
tungsgericht Karlsruhe mit Sitz in
Karlsruhe schriftlich (Postfachadres-

se: Verwaltungsgericht Karlsruhe,
Postfach 11 14 51, 76064 Karlsruhe)
oder mündlich zur Niederschrift beim
Urkundsbeamten der Geschäftstelle
des Verwaltungsgerichtes Karlsruhe
(im Dienstgebäude Nördliche Hilda-
promenade 1, 76133 Karlsruhe) einen
Antrag gemäß § 80 Absatz 5 VwGO
auf Anordnung bzw. Wiederherstel-
lung der aufschiebenden Wirkung
des Widerspruchs erheben.

Rastatt, den 26. September 2007

gez.
Dr. Volz

Begründung:
Die Begründung der Allgemeinverfü-
gung kann beim Bürgermeisteramt
Weisenbach, Hauptstraße 3, 76599
Weisenbach zu den üblichen Dienst-
stunden eingesehen werden.

Amtliche Nachrichten
Landratsamt Rastatt

Schadstoffmobil macht in Weisenbach Station
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des
Landkreises Rastatt erinnert daran,
dass das Schadstoffmobil am

Samstag, 13.Oktober, von 13 bis 14 Uhr
in Weisenbach auf dem Parkplatz
Schlechtau

für die Annahme problematischer
Haushaltsabfälle sowie bestimmter
kleiner Elektro- und Elektronikgeräte
bereitsteht. Als Beispiele für proble-
matische Haushaltsabfälle nennt die
Abfallberatung des Landkreises Ra-
statt lösemittelhaltige Farben, Lacke
und Klebstoffe sowie Säuren, Lau-
gen, Pflanzenschutzmittel und ande-
re Chemikalien.

Elektro- und Elektronik-Altgeräte,
die im Rahmen der Problemstoff-
sammlung angenommen werden,
sind Haushaltskleingeräte wie Bügel-
eisen, Fön oder Kaffeemaschinen,
kleine Geräte der Telekommunikati-
ons- und Unterhaltungselektronik

wie Telefone, Faxgeräte oder HiFi-
Anlagen sowie Leuchtstoffröhren
und Energiesparlampen.

Große Elektrogeräte wie Waschma-
schinen, Kühlgeräte, Fernseher und
sonstige Monitore werden beim
Schadstoffmobil nicht angenommen.
Diese können kostenlos bei den sta-
tionären Sammelstellen Entsor-
gungsanlage »Hintere Dollert« in
Gaggenau-Oberweier und der Umla-
destation Bühl zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten abgegeben werden.

Selbstverständlich kann auch jeder
andere Haltepunkt des Schadstoff-
mobils im Landkreis angefahren wer-
den. Sämtliche Termine und Standor-
te nennt die Abfallberatung unter
der Rufnummer 07222 381-5555.

Diese und weitere Informationen
zum Thema Abfall lassen sich auch im
Internet unter www.awb-landkreis-
rastatt.de abfragen.

Verkehrsbehinderungen
am Sonntag, 7. Oktober
Am Sonntag, 7. Oktober, veranstaltet
die LAG Obere Murg Volksläufe über
sechs und 15 Kilometer. Der Lauf über
sechs Kilometer wird um 13.30 Uhr
bei der Kelter und über 15 Kilometer
bei der Bogenbrücke (Friedhof) ge-
startet. Deshalb kann es kurzfristig im
Bereich Jahnstraße/Erlenstraße zu
Verkehrsbehinderungen kommen.

Der Lauf mit sechs Kilometer Länge
führt durch den Ortsteil Au Richtung
Langenbrand. Die örtlichen Ausrich-
ter TV Au und TV Weisenbach bitten
die Bevölkerung um ihr Verständnis.

Passamt
Das Passamt weist darauf hin, dass
die vor dem 12. September bean-
tragten Personalausweise und Rei-
sepässe während der üblichen Öff-
nungszeiten im Rathaus, Zimmer 2,
abgeholt werden können.
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Instandsetzung der Murgstützmauern in Weisenbach und Hilpertsau
Die Instandsetzung der Murgstütz-
mauern in Weisenbach und Hilperts-
au sind nunmehr schon seit mehreren
Monaten im Gange. Nachdem in Hil-
pertsau der Bauabschnitt III weitge-
hend fertig gestellt ist, wird in diesen
Tagen mit dem Bauabschnitt II be-
gonnen. Dieser Bauabschnitt II, wel-
cher den Bereich zwischen den be-
reits instandgesetzten Abschnitten
umfasst, wird voraussichtlich eine
Zeitdauer von etwa 9 Wochen, somit

bis etwa Anfang Dezember 2007 in
Anspruch nehmen.

In Weisenbach wurde ein Teilbereich
des derzeit in Arbeit befindlichen
Bauabschnittes II fertig gestellt und
wird in diesen Tagen für den Verkehr
frei gegeben. Die Ampelanlage auf
der Fahrbahn von Hilpertsau kom-
mend, wird um ca. 100 Meter in Rich-
tung Weisenbach vorverlegt. Für den
restlichen, noch nicht fertiggestellten

Teilbereich des Abschnittes Weisen-
bach II bleibt die halbseitige Sperrung
der B 462 unter Ampelregelung auf-
recht erhalten. Diese Arbeiten, am
Ortseingang von Weisenbach, sollen
voraussichtlich bis Mitte Oktober fer-
tig gestellt werden.

Somit besteht die berechtigte Hoff-
nung, dass die Verkehrsbehinderun-
gen durch die Baustelle bald der Ver-
gangenheit angehören.

TÜV für Ackerschlepper
Im Herbst 2007 bietet der TÜV Baden-
Württemberg wieder Termine zur
Hauptuntersuchung von Anhängern
(bis zu 750 kg zulässigem Gesamtge-
wicht ohne Bremsanlage) und beson-
ders für Ackerschlepper in deren nä-
heren Umgebung an. Den Traktorbe-
sitzern soll damit eine längere An-
fahrt zur TÜV-Prüfstelle erspart blei-
ben.

Untersuchungstermin für Weisen-
bach ist am

Montag, 8. Oktober,
von 8.30 bis 11 Uhr

bei der Sporthalle in Weisenbach.

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf
vollen Touren. Jede Woche ha-
ben die Leser die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeister-
amt abgegeben werden.

Angebote der Woche:
1. Doppelsitzer-Couch, auszieh-
bar, � 5952
2. Dreier- und Zweier-Couch mit
Sessel, hellblau-altrosé gemus-
tert; Wohnzimmertisch, � 4640
3. Zwei Polstersessel, � 40063

Altersjubilare
10. Oktober, 70 Jahre
Siegfried Falk, Weinbergstraße 20

11. Oktober, 72 Jahre
Johannes Feldick, Steinedeck-
straße 15

13. Oktober, 71 Jahre
Ingeborg Irth, Rathausstraße 4

Herzlichen
Glückwunsch

Z

Volkshochschule

Weisenbach
Orientalischer Tanz -
Grundkurs (Frauen)
In diesem Kurs erhalten Frauen eine
Einführung in die Grundbewegun-
gen des orientalischen Tanzes, kurze
Schrittfolgen, Tanztechniken und
freies Tanzen.
Bitte mitbringen: Freude an der Be-
wegung, lockere Kleidung oder Gym-
nastikkleidung, Gymnastikschuhe

oder Socken, Tuch für die Hüften.
209506WE - Weisenbach
Genia Diehr
zweimal samstags, ab 6. Oktober,
14.30 bis 18.30 Uhr, Kindergarten
Weisenbach.

37 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 49 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden.

Friedhof sollte ein Ort der Ruhe und Besinnlichkeit sein
Wie der Gemeindeverwaltung in der
vergangenen Woche gemeldet wur-
de, kam es wiederholt zu mutwilligen
Beschädigungen an Gräbern des
Friedhofes Weisenbach.

Die Gemeindeverwaltung weist aus-
drücklich darauf hin, dass der Fried-
hof eine Stätte der Ruhe ist und sich
jeder der Würde des Ortes entspre-
chend auf dem Friedhof verhalten
sollte.

Diese mutwilligen Beschädigungen

an Gräbern sind untragbar und nicht
nur für die Gemeindeverwaltung,
sondern vor allem auch für die Ange-
hörigen sehr belastend.

Des Weiteren stellen diese eine Sach-
beschädigung dar und werden bei
Meldung der Täter zur Anzeige ge-
bracht.

Wir bitten die Bevölkerung um er-
höhte Aufmerksamkeit und Meldung
von weiteren Vorkommnissen.
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Vorbereitung auf die EUROCOM und
den Realschulabschluss Englisch
406705JWE-Weisenbach
Gerd Frey
achtmal montags, Starttermin wird
noch festgesetzt, 19 bis 20.30 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule
44 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden,
62 Euro bei sechs bis zehn Teilneh-
menden

Einführung in die Arbeit mit dem
Textverarbeitungsprogramm WORD
Grundkurs 1 Senioren
50139WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
viermal montags ab 8. Oktober, 19 bis
21.15 Uhr, Johann-Belzer-Schule.
66 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den, 93 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden, 122 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden (zuzüglich 15 Euro
für Seminarbuch) Seniorenpreis 56 /
79 / 104 Euro
Power-Point - Grafik und
Präsentation am PC
Vorausgesetzt werden Basis-Kennt-
nisse in Word oder Excel.
50468WE - Weisenbach
Volker Harbrecht
zweimal samstags, ab 6. Oktober, 10
bis 15 Uhr, Johann-Belzer-Schule.
66 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den, 93 Euro bei acht bis zehn Teilneh-
menden, 122 Euro bei fünf bis sieben
Teilnehmenden (zuzüglich 15 Euro
für Seminarbuch).

Rückenschule für Kinder von acht bis
zwölf Jahren
Die Kinderrückenschule wird von vie-
len Krankenkassen erstattet oder be-
zuschusst.
Bitte mitbringen: Sportkleidung,
Handtuch, Isomatte
302555JWE - Weisenbach
Motio GmbH
sechsmal dienstags ab 9. Oktober,
17.15 bis 18.15 Uhr, Turnhalle Au.
26 Euro bei elf bis zwölf Teilnehmen-
den, 36 Euro bei neun bis zehn Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt).

Wir basteln einen Sonnenfänger
Gestaltet Euren eigenen Sonnenfän-
ger. Aus Naturmaterialien wie Reb-
hölzern und Bast entstehen zusam-
men mit Halbedelsteinen schöne Mo-

biles und Fensterschmuck, Bergkris-
tallspitzen und Achatscheiben fan-
gen die Sonnenstrahlen ein und glit-
zern um die Wette. Gefragt sind Fan-
tasie und etwas handwerkliches Ge-
schick beim Basteln.
Bitte ein Getränk mitbringen.
212516 JWE - Weisenbach
Andrea Znojemszky
Freitag, 12. Oktober, 16 bis 19 Uhr, Jo-
hann-Belzer-Schule.
12 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 15 Euro bei sechs bis sieben Teil-
nehmenden (zuzüglich Materialkos-
ten von fünf Euro).

Mathematik-Vorbereitung auf die
mittlere Reife
Bitte mitbringen: Schreibzeug, Ta-
schenrechner, Formelsammlung
60072JWE-Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 19. Oktober,
16.15 bis 17.45 Uhr, Johann-Belzer-
Schule.

Mathematik-Vorbereitung auf die ZK
60076JWE-Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal mittwochs, ab 17. Oktober,
18 bis 19.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule.

Mathematik-Vorbereitung auf das
Abitur
60076JWE-Weisenbach
Günter Wolf
zehnmal freitags, ab 19. Oktober, 18
bis 19.30 Uhr, Johann-Belzer-Schule.

Gebühren für alle Mathematik-Kurse:
62 Euro bei elf bis 20 Teilnehmenden,
87 Euro bei acht bis zehn Teilnehmen-
den, 115 Euro bei fünf bis sieben Teil-
nehmenden (Kursgebühr bereits er-
mäßigt).

Anmeldungen schriftlich mit dem
VHS-Anmeldeformular entweder im
Rathaus, Hauptstraße 3, oder bei der
örtlichen Leiterin Ulrike Essig, Lei-
mengrübstraße 9,Telefon 07224 7372
oder unter www.vhs-landkreis-rastatt.de.

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht
den Patienten in Notfällen von
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr
und an Feiertagen ab 8 Uhr bis zum
Folgetag 8 Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

� 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

� 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

� 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

� 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

� 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst

von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Gemeinschaftspraxis
Dres. G. Heinze, G. Kittel
Friedrich-Ebert-Straße 3, Gaggenau
� 07225 1088

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Dr. Hagemann/Dr. Schmitt
Schwarzwaldstraße 24, Baden-Baden
� 07221 64246

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

6. Oktober - Central-Apotheke
Hauptstraße 28, Gaggenau
� 07225 96560

7. Oktober - Flößer-Apotheke
Landstraße 4, Hörden
� 07224 5513

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Vereinsnachrichten
LAG Obere Murg

Lauf und Nordic-Walking in Weisenbach und Forbach
Am Sonntag, 7. Oktober, veranstaltet
die LAG Obere Murg wieder eine der
schönsten Laufveranstaltungen mit
Nordic Walking- und Walking-Ange-
bot im Nordschwarzwald. Angebo-
ten werden drei Strecken: Für Schüler
und Schülerinnen ein 1.000-Meter-
Straßenlauf durch die Ortschaft Lan-
genbrand mit Start und Ziel bei der
Festhalle. Für diesen Lauf wird kein
Startgeld erhoben. Startzeit um 15.45
Uhr.

Für alle Freizeitläufer und Spitzen-
sportler, die eine kürzere Strecke be-
vorzugen, beginnt der 6-Kilometer-
Murglauf um 13.30 Uhr in Weisen-
bach, führt durch die Ortschaft Au,
dann der Murg entlang bis zur Murg-
brücke Wolfsheck und von dort aus
druch die Ortschaft Langenbrand bis
zum Ziel bei der Festhalle.

Höhepunkt der Veranstaltung ist je-
doch der 15-Kilometer-Panorama-
lauf, der allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern einiges abverlangt. Start
ist in Weisenbach um 13.45 Uhr. Die
Strecke führt von der Friedhofsbrü-
cke leicht ansteigend am Sängerheim
in Au vorbei hoch bis zum Stielrain
(465 m ü. d. M.). Nun führt der Weg
eben bis zum Bergdorf Bermersbach.

Über den Kirren erreicht man das Ba-
dezentrum Montana, von dort führt
die Route über die Felsenstraße nach
Gausbach und dann über die Alte
Landstraße nach Langenbrand.

Sowohl der Murg- als auch der Pano-
ramalauf ist auch für Walking-Freun-
de (mit und ohne Stöcke) offen. Die 6-
Kilometer-Walker starten mit den
Teilnehmern am Murglauf um 13.30
Uhr. Die 15-Kilometer-Walker kön-
nen ab 12.15 Uhr auf die Strecke ge-
hen. Letzte Startzeit ist um 13 Uhr.
Zielschluss um 16.30 Uhr. Für die Wal-
king-Teilnehmer wird kein Startgeld
erhoben. Es erfolgt keine Zeitmes-
sung, aber jeder Starter bekommt ei-
ne Teilnehmerurkunde.

Erfreulich für den Veranstalter ist die
Tatsache, dass auch bei dieser schö-
nen aber schwierigen Strecke viele
Freizeitläufer an den Start gehen. An-
meldungen können über die Home-
page der LAG Obere Murg unter:
www.lag-obere-murg.de vorgenom-
men werden. Es besteht jedoch auch
die Möglichkeit bis eine Stunde vor
dem Start zu melden.

Arbeitseinsätze und Anmeldung
Für unsere Laufveranstaltung ist die

Mitarbeit aller LAG’ler notwendig.
Freitag, 5. Oktober, ab 18 Uhr Aufbau
Festhalle Langenbrand; Sonntag, 7.
Oktober, nach der Veranstaltung (ca.
18 Uhr) Aufräumen der Festhalle;
Montag, 8. Oktober, Putzen der Halle
ab 18 Uhr. Damit unsere Veranstal-
tung reibungslos über die Bühne
geht, sollten sich auch die LAG-Sport-
ler anmelden. Anmerkung: Auch eine
Computereingabe erfordert Zeit.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Termine 2007 (Klammer Meldetermi-
ne) einsehbar unter www.blv-onli-
ne.de und www.rastattertv.de/leicht-
athletik.

3. Oktober; BLV-Berglaufmeisterschaf-
ten Unterharmersbach; 3 Oktober,
Kreisschülervergleichskampf Gaggenau;
7. Oktober; Panorama-, Murg- und
Straßenlauf Weisenbach/Forbach;
1. November, Baden-Württembergi-
sche Meisterschaften 10-Kilometer-
Straßenlauf Männer/Frauen und BLV-
M. Senioren/Seniorinnen (20. Okto-
ber); 18. November; BLV-Waldlauf-
meisterschaften (3. November)

Meldungen Badische Meisterschaf-
ten nur über Dieter Wunsch.

Jahrgang 1938 Weisenbach

Wanderung
Am Dienstag, 9. Oktober, fahren wir
um 11.08 Uhr mit der Stadtbahn nach
Baiersbronn. Anschließend Wande-
rung zur Glasmännle-Hütte.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Am Freitag, 5. Oktober, finden im Kir-
chensaal folgende Chorproben statt:
18 Uhr junger Chor, 19.45 Uhr ge-
mischter Chor.

Katholische Frauengemeinschaft Weisenbach-Au

Plauderstündchen
Nachdem wir die Sommerpause hin-
ter uns haben, ist es nun an der Zeit,
dass wir mit unseren Plauderstünd-
chen wieder beginnen. Am Don-
nerstag, 11. Oktober, ist es wieder so
weit, dass wir die Frauen zum ersten
Plauderstündchen des Spätjahres

wieder ins Gemeindehaus einladen.
Beginn ist um 14.30 Uhr. Wer abge-
holt werden möchte, melde sich bei
Mathilde Miles, Telefon 4178, oder
Maria Krieg, Telefon 40863. Über ei-
nen Neuzugang von Frauen würden
wir uns freuen.
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Spiel ohne Grenzen - kreativer Teil - beim Frühstück

Bobby-Car-Rennen in Au
Festabend in der Festhalle Weisenbach mit dem Musikver-
ein Au an der Iller

Die Bürgermeister aus den jeweiligen Gemeinden der Musikkapellen, die Ver-
einsvorstände, Dieter Pfrang, stellvertretender Vorsitzender der Bezirksgrup-
pe Murgtal und Pfarrer Jäger in der Heimatstube.

Musikkapelle Au

21. Auer Treffen vom 22. und 23. September
Über 150 Musikerinnen und Musiker
erlebten in Au und Weisenbach wie-
der ein gelungenes und vor allem
fröhliches Auer Treffen. Dies war nur
möglich, weil wir optimale Rahmen-
bedingungen unseren Gästen bieten
konnten.

Aus diesem Grund bedanken wir uns

- bei den privaten Quartiergebern

- für die finanzielle Unterstützung bei
den Übernachtungen

- beim Turnverein Weisenbach

- bei der Grund- und Hauptschule

- Bei der Freiwilligen Feuerwehr
Weisenbach

- beim Fanfarenzug

- beim Heimatpflegeverein

- bei den Helferinnen und Helfern

- bei den Kuchenspendern

- sowie der Firma Katz International Coasters

Unser Dank gilt auch der Gemeindeverwaltung für
ihre Unterstützung. Für die auf das Treffen einge-
hende Gestaltung des Gottesdienstes sagen wir
herzlichen Dank Herrn Pfarrer Jäger sowie Herrn
Vikar Ferdinand Krieg.
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Heimatpflegeverein und Partnerschaftskomitee Weisenbach

Besuch von der Theatergruppe Grünlichtenberg und aus Kriebstein
Am Wochenende von Freitag, 5. bis
Sonntag. 7. Oktober, besuchen die
Theatergruppe Grünlichtenberg so-
wie der Bürgermeister, Gemeinderä-
te, Verwaltungsmitarbeiter sowie
Einwohner der Partnergemeinde
Kriebstein unsere Gemeinde.

Eine Ortsbegehung, eine Fahrt nach
Straßburg, dem Besuch des Unimog-
Museums sowie eine Weinprobe in
der Heimatstube sind während des
Aufenthalts geplant.

Die Theatergruppe, die im Natur-
freundehaus Quartier findet, konnte
wiederum für einen Theaterabend
mit ihrem neuen Stück »Der verrückte
Professor« gewonnen werden. Die
Kurzbeschreibung des Stückes ver-

spricht einen unterhaltsamen Abend:
»Finden Sie Ihren Körperschweiß
auch unangenehm? Dann sind sie
hier genau richtig! »Professor« Lopp-
mann hat ein Mittel gegen lästigen
Schweiß entwickelt. Doch wenn man
gar kein richtiger Professor ist, das
Mittel noch nicht ausgereift ist und in
der Hektik auch noch einige Mixturen
verwechselt werden, dann wird eine
turbulente und verrückte Geschichte
voller Humor und Komik in Gang ge-
setzt.

Wir laden die Einwohnerinnen und
Einwohner aus Weisenbach und Au
sowie Gäste ganz herzlich zu diesem
Theaterabend am Samstag, 6. Okto-
ber, 19.30 Uhr, in die Festhalle Wei-
senbach ein, der mit Unterhaltungs-

musik ausklingen wird. Eintrittskar-
ten können im Vorverkauf bei Blu-
men Elke, der Toto-Lotto-Annahme-
stelle und der Volksbank Weisenbach
erworben werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und
einen heiteren Abend mit der Thea-
tergruppe Grünlichtenberg, die uns
bereits im Oktober 2004 mit ihren
schauspielerischen Qualitäten be-
geistert hat.

Ausstellung »Geschichte der Kirche«

Am Sonntag, 7. Oktober, ist nochmals
diese sehenswerte Ausstellung, von
11 bis 14 Uhr, in der Heimatstube zu
besichtigen. Diese Ausstellung wurde
im Rahmen des »offenen Denkmals«
in der Friedhofskapelle gezeigt.

Musikverein Weisenbach

Einladung zum Schülervorspiel

Der Musikverein Weisenbach veranstaltet

am Sonntag, 7. Oktober, um 15 Uhr

in den Vereinsräumen der Sporthalle ein Schülervorspiel.

Es werden die Zöglinge und die neu gegründete Jugendkapelle ihr
Können zum Besten geben.

Hierzu sind die ganze Bevölkerung, speziell die Schülerinnen und Schüler
der Klassen drei und vier sowie deren Eltern recht herzlich eingeladen.

Im Anschluss können sich Interessierte über die Ausbildung und die
Instrumente beim Musikverein informieren.

Es werden auch Kaffee und Kuchen angeboten. Der Erlös kommt der
Jugendarbeit zugute.

Kirchenbauverein St. Wendelin und LAG Obere Murg

Orgelwanderung am Sonntag, 7. Oktober
Startort: Turnhalle TV Weisenbach
(Schule)
6 Kilometer: 13.30 Uhr Weisenbach -
Au - Brücke Wolfsheck - Festhalle
Langenbrand

15 Kilometer-Strecke: 12.15 bis 13
Uhr Weisenbach - Sängerheim Au -

Stielrain - Bermersbach Montana,
Gausbach, Alte Straße zur Festhalle
Langenbrand.
Zielschluss: 16.30 Uhr

Freiwilliges Startgeld: drei Euro
Auszeichnung: 1. Weisenbacher Or-
gelurkunde

Kolpingsfamilie Weisenbach

Termine
Der Mannschaft der Kolpingsfa-
milie gratulieren wir recht herz-
lich zum Gewinn des Pokalschie-
ßens der örtlichen Vereine 2007
des Schützenvereins am Wo-
chenende, das souverän gewon-
nen wurde.

Am Sonntag, 7. Oktober, ist das
Kolpinghaus ganztägig geöff-
net - wir freuen uns auf euren
Besuch.

Voranzeige:

Samstag, 20. Oktober, Altpapier-
sammlung der Kolpingsfamilie
in Weisenbach

Sonntag, 28. Oktober, Oktober-
festfrühschoppen im Kolping-
haus

Sonntag, 2. Dezember
Gedenkgottesdienst und Gene-
ralversammlung

Samstag, 15. Dezember
Öffentliche Vorweihnachtsfeier
in der Festhalle Weisenbach mit
Theaterstück
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Männergesangverein »Liederkranz« Weisenbach

Konzertreise mit dem Partnerchor des MGV »Frohsinn« Bad Rotenfels
Der Männergesangverein »Lieder-
kranz« erlebte mit dem Partnerchor
des MGV »Frohsinn« Bad Rotenfels eine
beeindruckende Konzertreise nach
Dresden vom 7. bis 10. September.

Am 7. September startete der Bus
pünktlich zur Konzertreise des MGV
»Liederkranz« Weisenbach und des
befreundeten MGV »Frohsinn« Bad
Rotenfels nach Dresden mit aktiven
Sängern, deren Ehepartner sowie ei-
nigen Freunden und Bekannten der
Chöre. Nach einer Frühstücks- und
Mittagspause auf Raststätten der Au-
tobahnen kamen wir gegen 15.30
Uhr in Dresden am Zwingerteich an.
Alle Reiseteilnehmer hatten für ca.
zweieinhalb Stunden Gelegenheit
selbst den Zwinger und Umgebung
mit Semperoper, Brühlsche Terrasse
und Frauenkirche sowie die vielen
kleinen Wirtschaften im Herzen der
Altstadt von Dresden kennen zu ler-
nen.

Gegen 19 Uhr checkten wir uns im
4-Sterne-Solar-Parkhotel in Freital
ein. Danach wartete das Abendessen
mit einem reichhaltigen warmen und
kalten Buffet auf uns, wo jeder von
der Vielfalt des Angebotes positiv
überrascht war.

Am nächsten Tag stand nach einem
erneut sehr reichhaltigen Frühstück
der Tagesausflug nach Dresden auf
dem Programm. Zunächst zeigte uns
die Stadtführerin in einer zweistündi-
gen Busfahrt Dresden (einschließlich
eines kurzen Besuchs der »Pfunds
Molkerei«) und danach zu Fuß den
Dresdner Zwinger, die Semperoper,
die katholische Hofkirche, den Fürs-
tenzug (ein Monumentalmosaik aus
Meißner Porzellankacheln), die Frau-
enkirche.

Danach war Freizeit angesagt bis zur
Besichtigung der Semperoper um
14.30 Uhr. Gegen 17.30 Uhr verließen
wir Dresden, um erneut zum Hotel
nach Freital zu fahren.

Am Sonntagvormittag stand der ei-

gene Konzertauftritt in Pillnitz auf
dem Programm. Bisher hatten wir mit
dem Wetter sehr viel Glück. Es war
zwar nicht gerade warm, aber es reg-
nete in der Nacht und auch noch am
Morgen. In Pillnitz angekommen, än-
derte sich das Wetter. Es regnete nur
in kurzen Schauern, und als unser
Konzert vor dem Schloss im Schloss-
park um 11 Uhr begann, zeigte sich
die Sonne und es hörte auf zu regnen.
Sowohl unsere Ehepartner als auch
einige Vereinsmitglieder und Mitrei-
sende sowie Besucher vom Schloss-
park Pillnitz lauschten unserem Kon-
zert und forderten sogar eine Zuga-
be, obwohl es recht kühl war.

Danach war für die Reiseteilnehmer
Freizeit , um in den Schlosspark zu ge-
hen, die Museen anzuschauen, die äl-
teste in Europa im Park stehende Ka-
melie zu bewundern und eine kleine
Stärkung in den Gastlichkeiten zu sich
zu nehmen.

Nachmittags wartete ein Höhepunkt
der besonderen Art auf uns: der Auf-
tritt des sächsischen Bergsteigercho-
res, welcher einmal jährlich im Freien
auf einer Lichtung im Wald stattfin-
det. Wir fuhren also mit dem Bus in
Richtung Bad Schandau. Pünktlich
um 15 Uhr bei Sonnenschein fanden

wir uns auf der angegebenen Wiese
ein. Die über 1.000 Besucher saßen
oder lagen auf einer abschüssigen
Hangwiese, welche vorher noch ge-
mäht wurde, und lauschten dem Kon-
zert, das etwa 1,5 Stunden dauerte.
Unsere Reiseteilnehmer wurden über
diese Situation vor der Abreise infor-
miert, so dass sich jeder entsprechend
auf Klappstühle, Decken, Isomatte
oder größeren Plastiktüten gemüt-
lich machte, um das Konzert von circa
120 Männerstimmen zu genießen.
Von diesem Ereignis beeindruckt fuh-
ren wir zurück zum Hotel.

Um 19 Uhr waren wir zu einem Drei-
Gang-Abendessen im berühmten So-
phienkeller in Dresden eingekehrt,
wo uns das ausgezeichnete Flair und
das typische sächsische Essen gefiel.
Selbst die Person des »August des
Starken« ließ es sich nicht nehmen,
mit uns an diesem Abend seine Kurz-
weil zu treiben. Für gute Stimmung
wurde gesorgt, denn unsere kleine
Hausmusik war mit auf die Reise ge-
gangen, und zwar unser Sänger Ro-
land Hürst am Akkordeon und Vizedi-
rigent Ernst Miles an der Gitarre. Sie
brachten den richtigen Schwung in
den gemütlichen Abschlussabend,
welcher leider viel zu schnell zu Ende
ging.
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Am Montag nach dem Frühstück war
bereits Rückreisetag. Bevor wir aber
zur Autobahn in Richtung Karlsruhe
fuhren, ging es nochmals nach Dres-
den in die Innenstadt, denn eine Reise
nach Dresden ohne die Frauenkirche
von innen betrachtet zu haben, da
würde etwas fehlen. Im Kulturpalast
von Dresden sahen wir zuerst den
Film »Faszination Frauenkirche«, um
das Historische des Wiederaufbaus
nach der Zerstörung im zweiten Welt-
krieg zu erfahren. Anschließend wur-
den wir zur Frauenkirche begleitet,
wo wir circa zweieinhalb Stunden
Zeit hatten, die Frauenkirche selbst
von innen zu betrachten und die ge-
waltigen Eindrücke dieses einmalig
weltweit neu errichteten Bauwerkes
mit nach Hause zu nehmen.

Um 12.30 Uhr verabschiedeten wir
uns am Zwingerteich von Dresden.
Gegen 21.30 Uhr trafen wir wieder in
Weisenbach ein.

NaturFreunde Weisenbach

Urlaubsfahrt 2008 in den Harz
Seit mehreren Jahren führt der Natur-
Freundeverein Weisenbach zusam-
men mit dem Landesverband »Ba-
den« seine Urlaubsfahrten durch.
Auch im nächsten Jahr möchte man
die Gelegenheit nutzen und Interes-
sierten eine organisierte Urlaubs-
fahrt in den Harz anbieten. Termin: 8.
bis 15. Juni 2008

1. Tag, Sonntag, 8. Juni: Busfahrt Wei-
senbach - Harz. Begrüßung durch die
Wirtsfamilie mit einem Begrüßungs-
trunk.

2. Tag, Montag, 9. Juni: Wir schauen
uns unseren Urlaubsort Zorge an.
Wanderung in der Umgebung von
Zorge zur ehemaligen innerdeut-
schen Grenze und zum Dreiländer-
eck.

3. Tag, Dienstag, 10. Juni: Mit dem Bus
nach Drei Annen Hohne. Von dort
Fahrt mit der Harzer Schmalspurbahn
zum Brocken. Wir fahren circa eine
Stunde durch eine herrliche Bergwelt
zum höchsten Gipfel des Harzes. Auf-
enthalt circa drei Stunden. Die Wan-
derer gehen 10 km zum Parkplatz
Torfhaus. Die anderen fahren mit der
Bahn bis Drei Annen Hohne. Von dort
gemeinsame Rückfahrt mit dem Bus
zum Hotel.

4. Tag, Mittwoch, 11. Juni: Die 1.000-
jährige Kaiserstadt Goslar liegt am
Nordrand des Harzes. Stadtführung

in der nie zerstörten mittelalterlichen
Stadt. Freizeit zum Einkaufen und
Einkehren. Danach Besichtigung des
Kaiserplatzes.

5. Tag, Donnerstag, 12. Juni: Mit dem
Bus ins Bodetal. Ab Treseburg Wande-
rung durch das wild romantische Bo-
detal. Einer unserer Höhepunkte un-
seres Harzbesuches. Mit der Seilbahn
zum Hexentanzplatz.

6. Tag, Freitag, 13. Juni: Kyffhäuser -
Erlebnisreich, wo Barbarossa
träumt... Eine überaus interessante
Mischung aus Natur, Kultur, Geschich-
te und Erlebnis bietet die Kyffhäuser-
region. Mit dem weit bekannten
Denkmal thront das imposante Wahr-
zeichen der über den Ruinen der al-
ten Reichsburg Kyffhäuser, die im
Mittelalter zu den größten und
stärksten Burganlagen Deutschlands
zählte. Auf der Rückreise Besuch von
Stolberg, eine der schönsten Städte
im Harz (Stadtführung).

7. Tag, Samstag, 14. Juni: Wir besu-
chen einige kleine aber sehenswerte
Orte im Harz und gehen gegen Mit-
tag nach Wöltingerode zur Einkehr
und danach Besichtigung Kloster-
brennerei mit Verköstigung.

8. Tag, Sonntag, 15. Juni: Heimreise.

Informationen zur Reise bei Rudi
Schaible, Telefon 2747.

TV Au/Murgtal, Abt. Ski

Beginn der Hallensaison
Am Dienstag, 9. Oktober, beginnen
wir wieder mit der Hallensaison. Un-
sere Trainerin Daniela hat sich wieder
bereit erklärt das Training zu leiten.
Wir treffen uns, wie in den letzten
Jahren, gegen 20.15 Uhr in der Sport-
halle Weisenbach, so dass pünktlich
um 20.30 Uhr mit dem eigentlichen
Training begonnen werden kann. Wir
laden wieder alle Mitglieder des
Turnvereins recht herzlich zu den Trai-
ningsabenden ein und hoffen auf ei-
ne rege Teilnahme.

Für Neueinsteiger: Das Training setzt
sich zusammen aus Kraft- und Aus-
dauertraining mit Aerobic-Elemen-
ten und dauert circa eineinhalb Stun-
den. Wer rechtzeitig mit einsteigt,
kommt besser durch den Winter.

Kath. Kirchenchor Weisenbach-Au

Singstunde
Singstunde ab Donnerstag, 4. Ok-
tober, bereits um 19.30 Uhr. Wir
freuen uns über einen zahlreichen
Besuch.

Jahrgang 1929/30 Weisenbach-Au

Herbstausflug
Am Mittwoch, 10. Oktober, ma-
chen wir unseren Herbstausflug
mit Partner an die »Pfälzer
Weinstraße« eine Tour der be-
sonderen Art.

Wir treffen uns um 8.30 Uhr in
Weisenbach am Bahnhof. An-
meldung bis Sonntag, 7. Okto-
ber, bei Konrad Großmann, Tele-
fon 1390.

Arbeitsgemeinschaft Weisenbacher
und Auer Vereine

Herbstsitzung
Die Herbstsitzung der ARGE findet
am Mittwoch, 10. Oktober, um 19.30
Uhr im Gasthaus »Sängerheim« in Au
statt.

Eingeladen sind die Vertreter aller
Weisenbacher und Auer Vereine. Vor-
sitz hat die katholische Frauenge-
meinschaft. Wir bitten um Kenntnis-
nahme. Es erfolgt keine schriftliche
Einladung.
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Frauenselbsthilfe nach Krebs - Selbsthilfe für Frauen und Männer

Terminänderung - nächstes Treffen entfällt
Achtung Terminänderung! Wegen
Renovierungsarbeiten im Gemein-
desaal der evangelischen Markus-
gemeinde in Gaggenau entfällt
das Treffen am Dienstag, 9. Okto-
ber. Nächste Zusammenkunft ist
am Dienstag, 6. November, 15 Uhr.

Bitte Kaffeegedeck mitbringen.
Aufgrund von vorgeschriebenen

Neuwahlen der kompletten Grup-
penleitung wird um reges Interesse
gebeten.

Diabetiker-Treff Mittleres Murgtal

Vortrag
»Das diabetische Fußsyndrom - eine
therapeutische Herausforderung«
heißt das Thema, das Heike Keller,
Wundmanagerin am Kreiskranken-
haus Rastatt, am Donnerstag, 11. Ok-
tober, behandeln wird.

Diabetiker, ihre Angehörigen und al-
le Interessierte treffen sich um 19.30
Uhr im »Ochsen« in Hilpertsau. Infor-
mationen erteilt Edgar Wohlfahrt, Te-
lefon 07083 527628.

Harmonika-Spielring Weisenbach

Unterricht von Melodica, Keyboard bis Akkordeon
Das neue Schuljahr hat begonnen
und ab Oktober beginnen auch die
Kurse in der Vereinsausbildung beim
Harmonika-Spielring Weisenbach.

Angeboten werden folgende Instru-
mente:
1. Melodica
Die Melodica eignet sich für den früh-
instrumentalen Gruppenunterricht
ab dem 5. Lebensjahr und vermittelt
im Spiel ein solides musikalisches
Grundwissen. Auch leistet dieses In-
strument ganz besonders den funda-
mentalen Aufbau zum Erlernen aller
Tasteninstumente.

2. Das Keyboard
Keyboardunterricht richtet sich an
Kinder, die in der 1. oder 2. Klasse sind
und wird im Einzelunterricht angebo-
ten. Im Anfangsunterricht werden
bereits beide Hände als Spielhände
eingesetzt, ähnlich wie beim Klavier-

unterricht. Später kann man sich
dann um die vielen weiteren Mög-
lichkeiten dieses Instrumentes küm-
mern.

3. Akkordeon
Ebenfalls ab dem Alter von sechs oder
sieben Jahren kann man mit dem Ak-
kordeon seine Instrumentalausbil-
dung beginnen. Lassen Sie sich zu-
nächst über die verschiedenen Akkor-
deonmodelle informieren und wäh-
len Sie zusammen mit Ihrem Kind das
geeignete aus.

Der Keyboard- und der Akkordeon-
unterricht sollte als Einzelunterricht
mit zunächst einer halben Stunde wö-
chentlich erfolgen.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter
der Telefonnummer 0172 6270808
oder 07225 4707 von Hans Bogner,
unserem Dirigenten.

Kirchliche
Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von Samstag,
6. bis Sonntag, 14. Oktober

Samstag, 6. Oktober
Au 17.30 Uhr heilige Messe für Ursula
Böhner (Jahrtag); zur Maria Königin
und Bruder Meinrad sowie verstorbe-
ne Angehörige; für die armen Seelen;
für Adelheid Großmann und verstor-
bene Angehörige

Sonntag, 7. Oktober
27. Sonntag im Jahreskreis
Erntedankfest mit Segnung der Ern-
tegaben
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Franz
Großmann und verstorbene Angehö-
rige der Familien Großmann und
Burkhardt
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz
Langenbrand 16 Uhr biblisches Musi-
cal in der Turnhalle Langenbrand

Dienstag, 9. Oktober
Weisenbach 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr 2. Seelenamt für August
Siegfried Wunsch; für Hermann Götz;
für Stefanie Dörrer

Mittwoch, 10. Oktober
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 11. Oktober
Au 18 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 12. Oktober
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 13. Oktober
Au kein Vorabendgottesdienst

Sonntag, 14. Oktober
28. Oktober im Jahreskreis
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; für Maria Irth
und verstorbene Eltern und Angehö-
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ZURÜCK!
Dr. med. Heino-J. Sautter

Facharzt für Innere Medizin, Hausarzt
Weisenbach, Am Zimmerplatz 2, � 07224 99170

Sprechstunden wieder ab Montag, 8.10.2007
www.praxisgemeinschaft-weisenbach.de

2 1/2-Zimmer-ETW in Gaggenau zu verkaufen/vermieten
Schulstr., zentrale Lage, 2. OG, Bj. 1975, ca. 57,3 m², Küche,
Bad/WC, Keller, sofort beziehbar, Kaufpreis 69.500,- a/
mtl. Miete: 385,- a zzgl. NK.
Werner Lorenz Immobilien � 07204 486

IMMOBILIENIMMOBILIEN

PRAXISDIENSTEPRAXISDIENSTE

rige und zur Muttergottes; für Edel-
gard Hürst und verstorbene Angehö-
rige; 2. Seelenamt für Karl Schmidt
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Bibelwoche vom 30. September bis
12. Oktober in Langenbrand
Die Ausstellung zur Bibelwoche ist in
der Grundschule Langenbrand täg-
lich zwischen 14 und 16 Uhr geöffnet.

Katholische Frauengemeinschaft
Weisenbach/Au
Wir kochen mit Kürbis
Wer schon immer aus dem wiederent-
deckten gesunden Gemüse Kürbis
mehr als nur eine Suppe kochen woll-
te, der ist am Mittwoch, 17. Oktober,
19 Uhr, im Gemeindehaus am richti-
gen Ort. Dort werden wir unter Anlei-
tung von Elke Heigle leckere Gerichte
mit der ältesten Kulturpflanze zube-
reiten. Um die Zutaten entsprechend
der Teilnehmer besorgen zu können
bitten wir um telefonische Anmel-
dung: Herr Wittemann, Telefon 4985
und H. Hörth, Telefon 5410.

»Mütter beten für ihre Kinder«
Unsere diesjährige Dekanatswall-
fahrt »Mütter beten für ihre Kinder«
ist am Donnerstag, 18. Oktober, in
Maria Bickesheim. Der Gottesdienst
beginnt um 14.30 Uhr mit dem Rosen-

kranz. Um 15 Uhr feiern wir mit Pater
Holler die heilige Messe.
Die Kollekte ist für das Hilfsprojekt
»Frauen in Not« bestimmt. Wir wer-
den mit der Stadtbahn in Au um 13.17
Uhr und in Weisenbach um 13.20 Uhr
abfahren.

Hierzu sind alle Frauen herzlich ein-
geladen.

Oktober-Rosenkranz
Am 13. Oktober 1917 erschien Maria
den drei Kindern Jacinta, Luzia, Fran-
cisco zum letzten Mal in Fatima. Auf

Luzias Frage: »Wer seid ihr und was
wollt ihr von mir?« kam die Antwort:
»Ich bin unsere liebe Frau vom Rosen-
kranz. Ich möchte, dass man fortfah-
ren möge, täglich den Rosenkranz zu
beten. Die Menschen sollen nicht län-
ger Gott, den Herrn beleidigen, denn
er ist schon zuviel beleidigt worden.«

Unsere Freitags- und Sonntagsrosen-
kranz-Beter-Schar wird wegen Alter
und Gebrechen immer kleiner. Sie
bräuchte dringend Verstärkung.
Herzliche Einladung!

Ihr Pfarrer Jäger

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Sonntag, 7. Oktober
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum
Erntedankfest in der evangelischen
Kirche Forbach (Pfr. G. Bub und Kin-
dergottesdienstteam) Taufe der Kin-
der Moritz Mungenast und Noah
Fraunholz. Der Kirchenchor wirkt mit.
Zu diesem Gottesdienst sind Erwach-
sene und Kinder, Alt und Jung herz-
lich eingeladen!

Über Erntedankgaben würden wir
uns sehr freuen. Sie können am Sams-
tag, 6. Oktober 2007, von 14 bis 17
Uhr in unserer Kirche in Forbach ab-
gegeben werden.

Dienstag, 9. Oktober
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Pfr. G. Bub)
20 Uhr Gesprächskreis Bibel, Glaube
und Kultur im Forbacher Pfarrhaus

Mittwoch, 10. Oktober
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht in
Forbach
20 Uhr Konfirmandenelternabend im
Gruppenraum des Pfarrhauses in For-
bach

Donnerstag, 11. Oktober
19.30 Uhr Kirchenchorprobe in Wei-
senbach

Prüfungsvorbereitung
Ab sofort: Kurse zur Vorbereitung auf

� EUROKOM
Sicherheit durch qualifizierte Nachhilfe
Kommen Sie jetzt: 14 - 17 Uhr

76593 Gernsbach, Hauptstr. 21 (Am Marktbrunnen), � 07224 651265

Bestattungsinstitut

Werner Krieg

Erd- und Feuerbestattung,
Überführungen, Vorsorge,
Erledigung aller Formalitäten

Gaisbach 41 • Weisenbach • � 21 81

UNTERRICHTUNTERRICHT


